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Von Büsten und ihren Haltern

Mein lieber Nebelspalfer!
Leg meinen Brief nicht gleich weg, wenn

Du meine Unterschrift liesest oder von irgendwer«

zu hören bekommst, ich ginge noch zur
Schule. Zugegeben, dafj ich noch in die
Sekunda gehe. Aber ich bin doch bei der
Weiberwirtschaft daheim der einzige Mann im
Haus und habe allen Grund, besorgt zu sein.
Da habe ich gedacht, ich 'könne für meine
ernsten Bedenken höflich Deinen Rat erbitten.
Ich lese Dich ja regelmäßig heimlich und mit
Hochgenuß beim Coiffeur, denn daheim gönnen

sie mir nichf den Nebelspalter zu lesen,
sie sagen, das sei nichts für Lausbuben. Da
siehst Du die enge Umwelt, in der ich lebe.
Na, Schwamm drüber!

Du hast doch gewifj die nötigen
Verbindungen, nämlich: mufj man jetzt Busen
hamstern! Das heifjt, das Wort isf zu krafj, es wird
nicht gehamstert, es wird vorgesorgt. Nur fällt
mir auf, dafj in letzter Zeit dauernd prachtvolle

Annoncen in den Zeitungen erscheinen
mif gluschfigen Helglein. Motto: schöne Büste
in kurzer Zeit. Busen oder nicht Busen, das ist
die Frage, über die sie auch bei mir daheim
dauernd tuscheln. Sie sind schon in verschiedene

Parteien zerfallen. Das Grofjmuetti sagt,
das sei alles Unsinn, man nehme es wie es
komme. Aber vielleicht ist es in diesen
rationierten Zeiten Pflicht, geheime Vorräte
anzulegen, sagt das Tanti, das flach isf wie ein
Brett. Das Marieli kann es, unfer uns, da weit
bringen, und die Muffer ist ganz hinterefür.
Sie zergrübelt sich. Soll man Busen formen,
soll man nichf, denn, natürlich, wenn man
etwas versäumt, ist sie dann schuld. Zur
Sicherheit erlaube ich mir, Dir zwei besonders
schöne Annoncen beizulegen. Wenn Du Zeit
hast, kannst Du selbst weiter suchen. Es lohnt
sich und macht Spafj, sage ich Dir. Dabei wird
Dir dann klar, wie wichtig die ganze Sache
sein mufj. Ich begrüfje Dich in alter Anhänglichkeit

Dein kleiner Delphin.

Lieber kleiner Delphinl
Die Helgeli sind so schön, dah ich weiter

auf die Suche gegangen bin, und nun habe
ich etwas Herrliches gefunden: Irina, der
Büstenhalter, der «durch wissenden Schnitt die
Büste sofort und dauernd trennt und in die
anmutigsten Formen verherrlicht», und der
deshalb «die Herzen aller Damen erobert hat».
Nun, ich habe mir gesagt, wenn etwas
imstande ist, die Herzen der Damen zu erobern,
so muß es ein Büstenhalter sein, und so
war es denn auch! Was aber ein wissender
Schnitt ist, weif} ich nun wieder nicht, und es
geht mich auch gar nichts an und Dich noch
weniger, Du grüner Lausbub, Du vorwitzigerl

Grußl Nebi.
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Humoristische Bildung
Lieber Briefkasfenonkel!

Du hast selbst in einer Deiner letzten Nummern

die Mitteilung gebracht, dafj der grofje
Tschiang Kai Schek die «in die Tiefe gehende
Vorbereitung und Grundlegung seiner
Vorhaben seiner durchgreifenden humoristischen
Bildung zu verdanken» habe, und hast
behauptet, er sei ein alfer Nebelspalfer-Abon-
nenf.

Nächsten Frühling werde ich von der Schule
erlöst. Von einer humoristischen Bildung habe
ich nichts zu kosten bekommen. Wo kann ich
nachholen und humoristische Bildung genießen!

Mein Vater meint, an der humoristischen
Fakultät der Hochschule in Rorschach. Aber er
ist ein Spaßvogel, und ihm kann ich nicht alles
glauben.

Vielleicht weißt Du Auskunft! Wenn ich es
auch nicht so weif brächte wie Tschiang Kai
Schek, so wäre ich Dir doch sehr dankbar
dafür. Inzwischen lese ich fleißig den
Nebelspalfer als Vorbereifung für die Aufnahmeprüfung.

Schrib de glii Deiner neugierigen Nichte
Margritli.

Liebe Nichte Margritli!
Ja, der Tschiang Kai Schek ich erinnere

mich noch ganz deutlich, wie der bei uns
studierte. Ein aufgeweckter Junge und die
humoristische Bildung ist ihm nur so angeflogen.
Wenn man dem eine amtliche Mitteilung vorlas

oder eine Botschaft der Zensur er war
gerade während des letzten Krieges auf der
Rorschacher Hochschule dann hat er
gelacht, gelacht sag ich Dir, es war direkt
ansteckend. Und nachdem er bei uns zum Doc-
tor humoris causa promoviert hatte, kannte er
wirklich sämtliche Witze aus dem Altersasyl
persönlich. Wenn man dem einen Witz
erzählte, den er noch nichf kannte, dann zog er
auf der Stelle sein Tschiang-Kai-Scheck-Buch
und überreichte einem einen saftigen. O Kai,
habe ich oft zu ihm gesagt die amerikani-

Der Sockenhalter
Beim bekannten Großindustriellen B. war

Empfang. Was im Städtchen und seiner
Umgebung einen Namen von Klang hatte, war
eingeladen. Dem in einer Ausweitung des
großen Saales untergebrachten Buffett
wurde eifrig zugesprochen. Ueberall standen

Gruppen in lebhafter Unterhaltung.
Der sehr kurzsichtige und auch noch etwas
schwerhörige Professor M. schien die
Andeutungen, daß sein linker Sockenhalter
sich gelöst habe und aus dem Hosenbein
heraushänge, nicht zu verstehen. Gerade
als der Professor seinen Standorf ändern
wollte, berührte der Schritt eines Gastes
das Anhängsel und traf die Einhakevorrichtung

des Sockenhalters in den Teppich
(Teppiche des Orients kauft man in Zürich
bei Vidal an der Bahnhofstraße) fest. In
seinem Schritt gehemmt, verlor der Professor
den Halt, machte eine brüske Linkswendung

und landete in den Armen der
Gastgeberin, einer «Dame von Format».
«Aber, Herr Professor, so anlehnungsbedürftig!

Wer hätfe auch das von Ihnen
gedacht I»

sehen Mitsfudenten haben das dann übernommen

und, wie die Yankees nun einmal sind,
schlecht ausgesprochen, jetzt sagt ganz
Amerika o key und keiner weiß, daß das

aus Rorschach kommt. Sie wollten nämlich
damals die Hafenmole in Rorschach zu Ehren des

begabten Chinesen den Tschiang-Quai nennen,
daher dann die Verwechslung!

Natürlich kann ich Dir noch nicht sagen, ob
Du die Aufnahmeprüfung bestehen wirst, sie
ist nicht leicht. Es sitzen die schlimmsten
Griesgrame, die wir in den verschiedenen Aemtern
der Schweiz auftreiben können, als
Examenskommission um einen Tisch herum und Du hast
die Aufgabe, ihnen im Laufe einer Viertelstunde

wenigstens ein Lächeln zu entlocken.
Wenn Du nur einen zu einem Lächeln bringst,
hast Du bestanden, wenn einer laut herauslacht,

wirst Du sofort promoviert und wenn
gar die ganze Gesellschaft in ein homerisches
Gelächter ausbricht, dann kannst Du mit enormen

Chancen für Deine Karriere rechnen. So

wars beim Tschiang Kai Schek!
Herzlichen Gruß Dein Briefkastenonkel.

Trotz

Lieber Nebi!
Hier eine kleine Kostprobe: in einer

Industriewerkzeitung wird als besondere soziale
Leistung einer Firma aufgeführt:

«Eine Befriebskrankenkasse sorgt für kranke
Tage.»

Findest Du nicht, daß diese Krankenkasse
eigentlich ihren Zweck völlig verfehlt hat!

Gruß! E. B.

Lieber E. B.

Das hängt eben damit zusammen, daß die
deutsche Sprache ein rechter Irrgarten ist. Da

schickf mir ein anderer Neffe einen Satz aus
dem Amtsbericht einer Primarschulgemeinde,
der heißt:

«Trotz allen vorsorglichen Maßnahmen ist

unsere staatliche Entwicklung ruhig und
ungestört.»

Das Geheimnis an diesen mißratenen Sätzen
ist, daß gewöhnlich ein Lichtlein durch ihre
Dunkelheiten scheint, aber ein ganz
anderes als das ursprünglich angezündete.
Besonders bei dem Trotz-Satz wäre man
versucht, haltl Weg mit der Versuchung!
Gebrannte Kinder scheuen das Feuer; ich scheue
schon das Lichtlein! Gruß! Nebi.

Der Weisflog Bitler ist eine Vertrauensmarke,
seit 60 Jahren bewährt bei überschüssiger
Magensäure, ein «Magenstärker» par excellence,
verdauungslördernd und appetitanregend.
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Von Sü5»en unci ikrsn ttsltern

i^sin lieber Kebsl»pslter!
I.«g meinen vriet nick« gleick «reg, «renn

vu mein« Unter»«kritt Iis»s»t ocier von irgencl-
vem iu kören bekommst, ick ging« nock Zur
5ckul«. lugegeben, «ish ick nock in «Iie 5s
kun«is geke. 4bsr ick bin ciock bei «isr Wsi-
bsr«irt»cksit «iskeim «isr sinnige ^snn im
iiisu» un«i ksbe sllen Srunci, bv»orgt nu »sin.
vs ksbs ick gecisckt, ick könn« iiir msins
ernsten vsrienken kütlick vsinen kst erbittsn.
Ick lese vick j» regelmShig kslmiick unä mit
liockgvnuh bsim coitteur, «isnn 6skeim gönnen

»Is mir nickt «ien K«bsl»pslt«r nu I«»en,
»i« »sgen, «is» »ei nickt» iiir I-su»bubsn. vs
»iskit vu «lis enge Umvslt, in «isr ick lebe.
Ks, 5ckvsmm «iriibsr!

vu ks»t «iock gsvih «iis nötigen Vsrbin-
«iungen, nümlick: muh msn jetnt 0u»en ksm-
»ternl vs» keiht, «is» Wort i»I nu krsh, s» vir«i
nickt gsksm»»«r», s» «rirci vorge»orgl. Kur tSIll
mir sut, «ish in Istntsr leit «Isusrn6 prsckt-
volle Annoncen in «isn Leitungen srseksinen
mit glu»cktigen Kslglsin. t^otto: »cköns 0ü»t«
in Kurier Isit. vu»sn o«isr nickt iSuien, «Is» ist
«Iie I-rsgs, übsr «iie »is suck bsi mir «Iskeim
«isuernrl tu»ckeln. 5is »in«i »ckon in vsr»ckie-
«tsns psrteisn nertsllsn. vs» vrohmustti »sgt,
«is» »si slls» Un»inn, msn nekme s» «ris s»
komme. >^der visilsickt iit e» in «iie»en rstio-
nisrten üsiten ptlickl, geKeims Vorritte snnu-
legen, »sgt 6s» Isnti, «is» tlsck i»t vis sin
vrstt. vs» >äsrieli ksnn «», untsr un», «is «eil
bringen, un«i «iie i^uttsr i»t gsnn kintsrsiiir.
5!e nergriibelt »ick. Zoll msn vu»«n iormsn,
»oll msn nickt, «Isnn, nstiirlick, vsnn msn
etvs» vsr»Sumt, i»t »is «isnn »ckul«i. Tur 51-

cksrksit srlsube ick mir, vir nvsi b«»on«isr»
»cköns Annoncen bsinulsgsn. Wenn vu Isit
ks»t, ksnn»! vu »slb»t vsitsr »ucken. ki» loknt
»ick un«i msckt 5psh, »sgs ick vir. vsbsi virä
vir «Isnn kisr, vis vicktig «iie gsnn« 5scke
»sin muh. Ick bsgriihs vick in sltsr /Vnkiing-
lickksi« vsin kleiner velpkin.

I.isbsr KIsinsr OslpkinI
Ois KIsIgsli sinci 5c> zckön, cish icti wsitsr

sui ciis 8ucks gsgsngsn bin, unci nun ksbs
ick stwss ktsrrlickss gstuncisn: lrins, cisr öü-
stsnksitsr, cisr «ciurck wisssncisn 5cknitt ciis
tZüsts soiort unci cisusrnci trsnnt unci in ciis
snmutigstsn ^orrnsn vsrksrriickt», unci cisr ciss-
kslb «ciis klsrnsn silsr Osmsn srobsrt kst».
KIun, ick ksbs mir gsssgt, wsnn stwsz im-
ztsncis ist, ciis klsrnsn cisr Osmsn nu srobsrn,
zo muh sz sin öüstsnksltsr ssin, unci zo
wsr sz cisnn suck! Wss sbsr sin wisssncisr
5cknitt ist, wsil) ick nun wiscisr nickt, unci ss
gskt mick suck gsr nickts sn unct Oick nock
wsnigsr, vu grünsr i.suzbub, Ou vorwitnigsrl

Oruhl klsbi.
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»umoriztizcke M>clung

l-ieber 0rieiks»IsnonkeII
vu ks»i »olb»t in sinsr Seiner letitsn Kümmern

«iis Mitteilung gsbrsckt, «ish «isr grohs
I»«kisng Ksi Zcksk «iie «in «iis 7i«i« geksnrls
Vorbereitung un«i vrun«il«gung »sinsr Vor-
ksbsn »einer «iurckgreiten«isn kumori»ti»ck«n
vilriung nu v«r«Isnken» ksbs, un«i ksit bs-
ksuptei, sr »ei ein slter K«b«I»pslter->t.bon-
nsnt.

Ksck»t«n I-rükling verelv ick von «isr 5ekuls
srlö»«. Von einer kumori»l!»ck«n 0il«iung ksbe
ick nickt» iu ko»ten bekommen. Wo ksnn Ick
nsekkoisn un«t kumor!»ti»cke vil«iung gsnis-
hsnt I^ein Vstsr msint, sn «isr kumorittileken
I-skullst «Isr Kock»ckulo in Ikor»cksck. ^ber sr
!»t ein Zpshvogsl, un«> ikm ksnn ick nickt slls»
glsubsn.

Visilsickt v«iht vu ^u»kuntt> Wsnn ick «»
suck nickt »o «reit brückte vis Itckisng Ksl
5«k«k, »o viir« ick vir «iock »skr «isnkbsr «is-
tilr. Innviicksn Io»s ick tleihig «isn Ksbsl-
»pslter si» Vorbereitung iiir «iis ^uinskms-
priitung.

5ckrib «ie glii veiner neugierigen Kickte
t^srgritii.

I.isbs klickte rvisrgritiil
^s, cier Izckisng Ksi Zcksic ick srinnsrs

mick nock gsnz: cisutlick, wis cisr bsi unz stu-
ciisrts. i:In suigswscktsr ^ungs unci ciis Kümo-
riztizcks öiiciung izt ikm nur so sngstiogsn.
Wsnn msn cism sins smtiicks Mitteilung vor-
Iss ocisr sins tZotzckatt cisr Z!snzur sr wsr
gsrscis wskrsnci cisz Istntsn Krisgsz sut cisr
korzckscksr klockzckuls cisnn kst sr gs-
Isckt, gslsckt ssg ick Oir, ss wsr cilrskt sn-
stscksnci. Unci nsckcism sr bs! uns ?um Ooc-
tor kumoris causs promoviert kstts, Icsnnts sr
wirklick zsmtiicks Witns suz cism Xltsrzsz/I
psrzönlick. Wsnn msn cism sinsn Witz: sr-
?sklts, cisn sr nock nickt Icsnnts, clsnn ?og sr
sut cisr 5tsIIs zsin Izckisng-risi-5cksck-öuck
uncl übsrrsickts sinsm sinsn ssttigsn. O Xsi,
ksbe ick ott ?u ikm gsisgt ciis srnsritcsrii-

ksim bslcsnntsn Orohinciuztrislisn ö. war
^mptsng. Wsz im Ztscltcksn unci zsinsr Um-
gsbung sinsn KIsmsn von Xlsng kstts, wsr
singslscisn. Osm In sinsr Ausweitung ciss
grohsn 5sslsz untsrgsbrscktsn küttstt
wurcls siirig z:ugezprocksn. Usbsrsil stsn-
cisn Oruppsn In Isbksttsr Untsrksltung.
Osr zskr Icur-zicktigs uncl suck nock stwss
sckwsrkörigs f'roisszor /Vi. zckisn clis ^n-
cisutungsn, cisk zsin Ünksr 5ocksnksltsr
zick gslözt ksbs unci sus cism kiosenbsin
ksrsusksngs, nickt z:u vsrstsksn. Osrscis
sis cisr r'rotsssor zsinsn Ztsnciort äncisrn
wollte, bsrükrts clsr Zckritt sinsz Osztsz
clsz ^nksngzsl unci trst clis ^inkslcsvor-
ricktung clsz Zoclcsnksltsrs in cisn Isppick
(Isppicks clsz Orients Icsutt msn in Türick
bei Viclsl sn cisr ksknkotstrshs) tszt. In ssi-
nem 5ckritt gsksmmt, verlor cisr r'rotsssor
clsn kislt, msckts sins brüzlcs I.inlcswsn-
ciung unci Isncists in cisn ^rmsn clsr
Osstgsbsrin, sinsr «Osms von Normst».
«^bsr, KIsrr i?rotszzor, zo snlsknungzbs-
clürttig! V/sr kstts suck clss von Iknsn gs-
ciscktl»

scksn /V^itstuclsntsn ksbsn clss clsnn übsrnom-
msn unci, wis clis Vsnlcses nun sinmsl sinci,
sckisckt susgssprocksn, jst^t ssgt gsnz:
^msrilcs o ics/ unci Icsinsr wsilz, cisl) ciss

sus korscksck kommt. Zis woiiten nsmlick cis-
msls clis KIstsnmols in korscksck nu ^krsn clss

bsgsbtsn Lkinsssn clsn Isckisng-Qusi nsnnsn,
clsksr cisnn clis Vsrwsckslung!

KIstürlick icsnn ick Oir nock nickt ssgsn, ob
Ou clis ^utnskmsprütung bsstsksn wirst, sis
izt nickt Isickt. t:z sitisn ciis scklimmstsn Orisz-
grsms, ciis wir in cisn vsrsckisclensn ^smtsrn
cisr Zckwsiz: suttrsibsn Icönnsn, slz iixsmsns-
kommiszion um sinsn lizck ksrum unci Ou ksst
ciis ^utgsbs, iknsn im >.suts sinsr Visrtsl-
stuncis wenigstens sin i.scksln nu sntloclcsn.
V/snn Ou nur sinsn nu sinsm I.äcksln bringst,
kszt Ou bsztsncisn, wsnn sinsr Isut ksrsuz-
Isckt, wirzt Ou sotort promoviert uncl wsnn
gsr clis gsnns OsssIIsckstt In sin komsrisckss
Oslscktsr susbrickt, cisnn kannst Ou mit snor-
msn Lksncsn tür Osins «srrisrs rscknsn. 8o
wsrz bsim Izckisng Ksi 5ckokl

KIsrnlicksn Oruh Osin öristksztsnonksi.

7ko»i

I.isbsr Ksbil
itiisr eine KIsins Koliprob«: in sinsr Inciu-

»trisvsrkneitung v»Ir«i si» bs»on«iers »oiisle
I.ei,tung sinsr I-irms suigetlikrt!

«kine vs«risb»krsnkenksl»s »orgl iiir krsnks
Isgs.»

I-inris», vu nickt, «ish «iis»e Krsnkenks»se
eigsntlick ikrsn Iveck völlig verieklt kstl

Sruhl c. v.

I.isbsr e. ö.

vsz ksngt sbsn clsmit nuzsmmsn, cisi) ciis
cisutscks Zprscks «in rscktsr Irrgsrtsn ist. Os

zckickt mir sin sncisrsr KIstts sinsn 8stn sus
cism ^mtzbsrickt sinsr r'rimsrzckulgsmslncis,
clsr ksiht:

«Irotn sllsn vorzorglicksn rvVskznskmsn izt

unzsrs ztsstlicks Entwicklung rukig unci un-
gsstört.»

Oss Osksimnis sn ciisssn mihrstsnsn 8stnsn
ist, cish gswöknlick sin l.icktisin ciurck ikrs
Ounkslksitsn scksint, sbsr sin gsnn sn-
cisrsz sls ciss ursprünglick sngsnüncists. ös-
zonclsrs bsi cism Irotn-Zstn wsrs msn
verzückt, ksltl Weg mit clsr Vsrzuckungl Os-
brsnnts Kincisr scksusn cisz r^susr: ick zcksus
zckon cls! l.icktlsin! Oruh! KIsbi.
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